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Das Vorhaben
Seit Mai 2003 wird mit dem bundesweiten Kinder- und Ju-
gendgesundheitssurvey „KiGGS" der Gesundheitszustand 
der 0- bis 17-Jährigen in Deutschland umfassend unter-
sucht. Das Vorhaben wird von den Bundesministerien BM-
GS, BMBF, BMU und BMVEL gefördert. 

Über drei Jahre hinweg untersuchen drei ärztlich geleitete 
Teams eine repräsentative Stichprobe von rund 18.000 
Probanden an 150 Orten. Dabei werden durch Befragung, 
Untersuchung und Messung konjunkte Parameter zu den 
folgenden Themen erhoben: • körperliche Beschwerden 
und Befindlichkeit • akute und chronische Krankheiten •
Behinderungen • Gesundheitsrisiken, Unfälle • psychische 
Gesundheit und Verhaltensauffälligkeiten • subjektive Ge-
sundheit (Lebensqualität) • soziale Kontakte, soziales Netz, 
Unterstützungssysteme • personale Ressourcen • Ernäh-
rung, Essstörungen, Adipositas • Gesundheitsverhalten und 
Freizeitaktivitäten • Medikamentenkonsum, Impfstatus •
Inanspruchnahme medizinischer Leistungen • Körpermaße 
• körperliche Ausdauer • Sehvermögen • Blutdruck • Blut-
und Urinanalytik • Schilddrüsen-Sonographie.

In drei Modulen werden Unterstichproben von Teilnehmern 
vertieft zur psychischen Gesundheit, zur motorischen Ent-
wicklung und Kompetenz oder zu Umweltbelastungen im 
unmittelbaren Lebensumfeld untersucht. 

Der aktuelle Stand
Bis zum 11.09.2004 wurden in den ersten 66 der 150 
Sample Points (Abbildung 1) 6.900 Probanden untersucht, 
darunter 3.387 Mädchen und 3.513 Jungen. Die Response-
quote liegt bisher bei insgesamt 64% mit leichten Unter-
schieden nach Alter (Abbildung 2), Struktur (Land 67%, 
Stadt 55%), Nationalität (deutsch 66%, nichtdeutsch 47%) 
und Region (Osten 68%, Westen 61%, Berlin 54%).

Ausblick
Die Feldphase des KiGGS-Survey endet Mitte 2006 mit ge-
planten 17.000 bis 18.000 Probanden. Erste Erfahrungen 
lassen eine gute Teilnahmebereitschaft und eine verzer-
rungsarme Nettostichprobe erwarten. Die Daten sollen spä-
ter als Public Use File der Fachöffentlichkeit verfügbar ge-
macht werden. Nähere Informationen zum aktuellen Stand 
des Vorhabens sind unter www.kiggs.de abrufbar.
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Abbildung 2: Responsequote nach Altersklasse

Abbildung 1: Die 150 KiGGS-Untersuchungsorte
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